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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 272 .

Dienstag , den 4 . Oktober 1842.

Belgien .
- z Brüssel , 29 . Sept . ( Korresp .) Der König fühlt sich noch immer unwohl .

Er verläßt noch nicht seine Gemächer . Es ist deshalb auch noch kein bestimmter

Tag für die Abreise Sr . Majestät nach dem Lager von Beverloo festgesetzt . —

Der mit einer Spejialmission an unserem Hofe betraute Gesandte der spani »

schen Regierung , Do » Salustiano de Olozaga , ist gestern Mittag von dem König

in feierlicher Audienz empfangen worden . Er wurde von dem König mit groxer

Auszeichnung ausgenommen . Es soll all - Aussicht dafür vorhanden seyn , daß

«in gegenseitig vortheilhafter Handelstraktat zwischen Spanien und Belgien zu

Stande kommen werde . — General Vandermeer , bekanntlich wegen Komplottes

gegen die Sicherheit des Staates zu 29jähriger Detention veiurkheilt , ist bis z»

seiner vollständigen Wicdergenesung , an der man aber zweifelt , in die Wohnung

seiner Schwester gebracht worden . Es wird versichert , daß demnächst ihn und

seine Gefährten eine politische Amnestie , welche zu bewilligen des Königs Ab ,

sichten sey , aller weiteren Strafe entheben werde . Von anderer Seite dagegen

wird behauptet , daß bloß von einer Strafumwandlung die Rede sey ; die Ge -

nerale Vandermeer und Vandersmiffen würden aus dem Lande verbannt wer¬

den ; doch dürfte wohl de » Herrn Vanlacthem und Verpraet eine vollständige

Begnadigung zu Theil werden .

Redigirt unter Verantwortlichkeit von C . Macklot .

Karlsruhe . Dank . Aus Veranlassung des höchsten Geburtsfeste « Er . königl .
Hoheit des Großherzogs sind in der Gemeinde Gleiten t fl. 50 kr. , Kirchen und Hansen
5 fl. 30 kr. , Jppingen 5 fl . 24 kr. , zusammen 12 fl. 44 kr. milde Beiträge gesammelt
und durch das Bezirksamt Möhringen hieher eingesanot worden , wofür hiermit dankt .

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1842 .
Direktion des Vereins zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder .

s6 .846 . lj Berwangeu im Bezirksamt « Eppingen . ( Bitte an
edle Menschenfreunde . ) In der Mitternacht vom 18 . auf den 19 . d . M . er¬
lebten wir hier ein Brandunglück , das trotz der thäligsten Mithülfe aller Nachbargemein ,
den in wenigen Stunden durch Einäscherung von 3 Scheunen und einem Wohngebäude ,
4 Familien ihrer ganzen Frucht - und Futterernle und vieler Mobilien , beraubte . Leider
ist nur eine derselben affekurirt UN« 2 davon trifft der Verlust bei sehr Mittlern Ver -
inögenSumständen um so härter , als die noch nicht eingeheimsten Kartoffeln und Rüben
nur einen spärlichen Ertrag gewähren . Ohne die Unterstützung ihrer Mitmenschen wären
daher diese Familien für den nahen Winter der höchsten Noty preis gegeben ; darum er¬
lauben sich die Unterzeichneten die Bitte für sie , um eine milde Beisteuer . Haben sich in
dem ganzen Vaterland « die wohlthätigen Hände für das ferne Ausland mitleidig geöffnet ;
so trösten sie sich der Hoffnung , daß auch dem nahen Milbruder ein Scherflein zn-
fließen werde .

Für gewissenhafte und zweckmäßige Verwendung verbinden sich , den 22 . Sept . 1842 ,
Prarrer Spieß .
Rentamlmann Hölder .
Bürgermeister Geiger .

Jeder beliebige Beitrag , so gering er auch seyn mag , wird dankbar angenommen in
i der Schloßstraße Nr . 32 eine Trcppe hoch .
^ Karlsruhe , den 3V . Sept . 1842 .

- 860 )

von Knieling

Morgens 2 '/ , Uhr nach Straßburg .
», 5 „

Knielingen , den 25. Juli 1842 .

e n.
Morgens 11V , Uhr nach Mainz
Nachmittags 2 '/ , „ „ „

Die Agentur : G » Castelli .

l6 . 617 .3j Rastatt .

Gersthofs -
Unterzeichneter beehrt sich hiemit ,

einem verehelichen Publikum und allen resp .
Reisenden die ergebenste Anzeige zu machen ,

Empfehlung .
daß er den früher von dem verstorbenen Hrn .
I . Höllmann mit vielem Rufe im Jn -
und Ausland viele Jahre besessenen

dahier käuflich übernommen hat , und empfiehlt sich daher bestens dem fernern Wohlwollen , mit der Versicherung guter
und reeller Bedienung .

Rastatt , den 1 . September 1842.
12 ) 6oUection eoinplette lies aeuvres ile Lkiurles Lonnet .

10 Bände in Quart mit Kupfern , >6 fl . 12 kr.
Näheres im Kontor der Karlsruher Zeimng .

Literarische Anzeige .
sv .868 . 1) S t « t tg a r t u nd T ü b i n g e n . In Un¬

terzeichnetem ist so eben erschienen und an alle Buchhand¬
lungen versandt worden , in Karlsruhe und Rastatt an
die Hofbuchhandlungen von G » Braun und A . Knittel :

Deutschlands Vertlici- igung
gegen den änffern Feind

und das sie beförderndeSystem der Eisenbahnen .
Mit einer Tafel Abbildungen .

Von einem Offizier .
8 . Velinp . brosch . Preis 1 fl . 45 kr . oder t Rthlr .

Inhalt : Einleitung . I . Vertheidigung gegen den äus¬
seren Feind . ») Vertheidigung gegen die Franzosen b ) Ver -
theidigung gegen die Russen , c) Vertheidigung gegen die
Russen und Franzosen zugleich . II . Befestigungen , welche
sich aus vorliegender Vertheidigung ergeben . ->) Befestigung
von Ulm und Rastatt . I«) Befestigung der aus unserer Ver¬
theidigung weiter hervorgehenden Punkte , c) Verstärkung
der zn unserer Vertheidigung dienenden bestehenden Festun¬
gen . ck) Besondere , nur der Offensive dienende Anlagen .
Hl . System der Eisenbahnen zur Beförderung unserer Ver¬
theidigung . ») Eisenbahnen zur Beförderung der Berthei -

digung gegen die Franzosen , d) Eisenbahnen zur Beförde¬
rung der Vertheidigung gegen die Russen , e) Eisenbahnen
zur Beförderung unserer Bertheidigung gegen Franzosen und
Russen zugleich .

Stuttgart und Tübingen , im Sept . 1842 .
I . G . Cotta ' scher Verlag .

s6 .6l5 .3j Karlsruhe . ( Wohlfeile'
naturwissenschaftliche Werke . ) Im
Aufträge werden zu beigesetzten Preisen ab -
gegeben :

1) Herbst und JablonSky , Natursystem aller bekannten
m . und ausländischen Insekten , 2t Hefte , kolorirte
Kupfer in Querfolio mit 21 Band Tert in Oktav ,« adenvreis 300 fl ., 150 fl.

2) Goldfuß , Petrefakten , Heft 1 — 3 . groß Folio , Laden -
H ' l» 18 st . 54 36 fl.

o ) solcher , der , 28 Stück in 14 Bänden mit vielen
Avvuvungen »

^ Stettens !, , 3 Bände in groß Folioformat ,
Abbildungen von Pflan - en 10 fl

S ) Meyer und Wolfs , Taschenbuch der deutschen Vögel -
" " 1 Band Zusätzen mit kolorirten

Abbildungen in Oktav , io fl
«) Sturm , Deutschland « Nor, ,

'
? k,ner ° - ,mie , 42 Hefte
» 24 kr. per Heft .

- 1 " " „ 6rxptoxami «r, 17 Hefte
» 24 kr.

8) 6 »r ° Ii I -inne . s> stem » vexetnbilium , curante 6urtio
Lprenxel eckitio XVI . 5 Bände 22 fl

S ) ImtreiUe , xener » crusl »ceorum ch insectorum . Vol .
IV . vct »v 16 fl.

10 ) Hoffmann
's botanisches Taschenbuch . 3 Bände 6 fl .

11 ) vezur Abhandlungen zur Geschichte der Insekten ,
7 Bände in Quart , 22 fl.

s6 . 654 .2s Karlsruhe . ( Wein¬
verkauf . )

45 Oehmie Niederländer 1834er , erster
Qualität ;

_ 80 Oehmie elviuger 1834er ,
60 Olhmtc gemischter , von 1834 , 35 und 36 .

Weitere Nachricht ist im untern Stock der Siephanien -
straße Nr . 72 zu erhatten .

( 6 .863 .2j Karlsruhe . ( Empfehlung .)
Nnierzeichneter empfiehlt sich einem hohen Abel
und geehrten Publikum , daß er sich hier als
Büchsenmachermeister etablirt habe und verspricht

die in sein Fach einschlagendeu Arbeiten auf 's Pünktlichste zu
besorgen . Seine Wohnung ist in Nr . 87 der Langenstraße ,
zunächst dem Rheinischen Hof .

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1842 .

s6 .845 .3j Nr . 9701 . Karlsruhe .
( Offene Stelle .) In Folge der dem¬
nächst bevorstehenden Reorganisation de«
SlroßenmeisterinstitutS sind mehrere Straßen¬

meistersstellen mit jährlichem Einkommen von ungefähr 400
bis 6 >0 st . zu besetzen.

Diejenigen Individuen , welche sich um eine derartige
Stelle bewerben wollen , haben ihre Gesuche unter Beilage
der Leumundszeugnisse und der Nachweise über ihre bisherige
Beschäftigung ,

binnen 6 Wochen
bei Unterzeichneter Stelle schriftlich einzureichen und »ach
Umständen bei derselben oder bei einer Wasser - und Straßen¬
bauinspektion eine Prüfung zu bestehen .

KailSruhe , den 17 . Sept . 1842 .
Großh . bad . Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues .

I . A. d . D .
B a e r .

rät . Fecht .

s6 . glO . lj Baden . ( Diebstahl und Fahndung .)
Nachfolgend verzeichnet - Effekten wurden am 25 . d . M .,
Abends , aus einem Zimmer de« v . H e r z e r ' schen Hauses
entwendet , was wir andurch , Behufs der Fahndung nach
den, Entwendeten und dem unbekannten Diebe , zur öffent¬
lichen Kenntniß bringen .

1 kvlerine cnrckinnle von gesticktem Neffeltnch (Mouffe-
line ) mit 2 Reihen 3 Finger breiten Mechier Spitzen ,
mit Kragen , und blauiaffeten Bändein garnirt . 100
Franken .

1 ditto mit gesticktem Kranz (Guirlande ) , mit drei Reihen
Spitzen aus Lille und blauen Gazedändern . 75 Franken .

1 ditto mit 3 gestickten Kränzen (Guirlandes ) und 2 un¬
terbrochenen Reihen Spitzen . 65 Franken .

1 ditto von Nesselluch (Mouffeline) mit antiken Spitzen
und ros - rothen Bändern garnirt .

1 ditto ditto mit großer Stickerei. 45 Franken.
1 ditto ditto mit kleiner glatter 6 uxp »re - Slickerei. 40

Franken .
1 ditto ditto mit dicken Spitzen . 20 Franken.

1 ditto von einfach garnirter Mouffeline und 2 Reihen
Valenciennesspitzen , mit Kragen . 30 Franken .

1 ditto von Baumwolleninll , ganz mit kleiner Stickerei
übersäet , mit 2 Reihen gesticktem Tüll garnirt und mit
einem Kragen . 25 Franken .

1 ditto mit Llllespitzen garnirt . 40 Franken .
1 ditto von einfachem Tüll , mit 3 Reihen gesticktem Tüll

und roihen Bändern . 25 Franken .
1 ditto von emfacher Mouffeline , mit zwei »nterbrochenen

Reihen Spitzen und einer Reihe Garnitur von der näm¬
lichen Spitze .

1 6 »n«L0 u von Mouffeline , worauf Rosen in Reihen,
der übrige Grund ganz mit Zweigen voll gestickt und
mit 2 Reihen Spitzen und rosarothen Bändern be¬
setzt ist.

1 HaiStüchelchen (Vickiu ) von schwarzer Spitze , mit 3
Reihen Garnituren uns Bändchen geziert .

1 ditio von Tüll , ganz mit weißer Stickerei übersäet, mit
weißen Bändern und 2 kurzen Aermeln .

1 ditto ( Berthe genannt ) mit groben Spitzen .
1 goldene flache Frauenzimmeruhr , mit silbernem Ziffer¬

blatt . oberhalb der Zahl Zwölf befindet sich ein kleiner
Schild , mit dem Namen , , -Väele " und auf dem inner »
Deckel ist cingravirt „ kntenux , rue äu Tempi « » knris « .

1 blautuchener Teppich mit ausgedrnckten schwarzen Zeich¬
nungen . /

1 einfache Tüllpelerine , überall mit Häckchenstickerei .
1 mit Spitzen und Leinwand durchbrochenes Tischtuch . 80

Franken .
1 ditto ditto . 50 Franken .
Diese zwei Artikel find sehr alt , und wurden vor Zeiten

auf die Aitäle gedeckt.
Baden , den 29 . September 1842 .

Großh . bad. Bezirksamt ,
v . Theobald .

s 6 .856 .2 j Heidelberg . ( Fahndung . ) Der
diesseitige Pflegling Georg Friedrich Riedmüller von
Heidelberg fand den 19 . v . M . , Abends nach 7 Uhr , Gele¬
genheit aus der Irrenanstalt zu enistiehen .

Wir ersuchen die größt, . Polizeibehörden auf denselben zu
fahnden , ihn im Belretungsfall arreiiren und gegen Kostenersatz
und auf eine schonende Weise wieder anher rinUefern lassen
zu wollen .

Signalement
des Georg Friedrich Riedmüller .

Alter , 31 Jahre .
Größe , 5 Schuh 3 Zoll .
Haare , schwarzbraun .
Augen , schwarz .
GesichtSform , rund .
Gesichtsfarbe , bleich .
Zähne , gut .
Nase , etwa « dick .

Kleider .
1 hellblauer sommerzeugener Ueberrvck .
1 Paar do . Hosen.
1 quergestreifte West».
1 dtautuchene Kappe .
1 Paar Stiefel .

Heidelberg , den 30 . September 1842 .
Großh . bad. JcrenhauSbirektio » .

Roller .
vät . Rusch .

s6 . 803 .3j Baden . ( Weinver¬
steigerung .) Dienstag , den 4 . Oft .
Vormittag « 9 Uhr , läßt Unterzeichneter
,n seinem Patentkeller in Bühl ohnge »
sähr 30 Fuder reingehaltene 1834er und
1635er Weine öffentlich versteigern .

Merkt « .

s6 .813 .3j Offenburg . ( Wein -
, e r st e i g e r u n g .) In dem Keller des
Michael Volmer in Ortenberg werden

SamStag . den 8 . L kwber d. I .,
Vormittags 10 Uhr ,

80 kleine Ohmen 1834er gemischt mit
1838er rein gehaltener ortenberger Weine , und 7 in Eisen
gebundene Fässer zu 30 , 40 , 50 bis 70 kleinen Ohmen hal¬
tend , » ersteigert werden .

Küfermeister Pfeffer ui Offendurg hat in Kommis¬
sion zu verkaufen :

9 kleine Ohmen 1811er reinster Weine ,
26 do . » 1834er „ ,

Offenburg , den 27 . September 1842 .
Manz , Verwalter .

s6 .847 .3j (Fässer zu verkaufe » oder zu ver -
miethen .) BeiKüferKnopf in derVarenball sind l7Fuder
weingrüne Fässer zu verkaufen oder zu vermiethen mit Keller .

MV
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jv .858 .3j Nr . 1,404 . Staufen .
^ Zuckerfabrik » er steigerung .)

Donnerstag , den 27 . Okt . d . 3 -,
, Vormittags S Uhr ,

werden ganirichterlicher Anordnung gemäß im OchsenwirthS -

bause zu Krozingen , die dem Zuckerfabrikanken Zoh . Jakob

August Elerget daselbst zugehörigen Liegenschaften öffent¬

lich versteigert . Dieselben bestehen in folgenden :
») Gebäude .

Da » Schloß — ehemaliges Probstei -

gebäude — massiv aus Stein gebaut ,
z Stock hoch , mit gewölbtem Keller ,
2 Küchen , Küchekammern , 4 Sälen
und 17 Zimmer » nebst doppeltem Spei¬
cher , angeschlagen zu . . . . .
Das Hauptgebäude — Zuckerfabrik —
mit vorhandenen Gewölben , Vorraths¬
kammern und Wohnungen mit allen

zur Fabrikation sowohl de» Rohzuckers ,
als wie zur Raffinerie erforderlichen
Einrichtungen , bestehend in einer

größer » Dampfmaschine , allen mög¬
lichen Werkzeugen , dem künstlich ein¬
gerichteten Feuerwerke , Kessel u . s. w.
angeschlagen zu . 87,725 fl .
Ein ganz neues Gebäude von Stein ,
2 Stock hoch mit einem gewölbten
Keller nebst Stallung , Wagenschopf ,
Holzremise und sonstigen Oekonomie -
gebäuden , angeschlagen zu . . . .
Eine ebenfalls neuerbaute zweistöckige
Cichoriensabrik , massiv von Stein mit
allen erforderlichen Einrichtungen und
einer Dampfmaschine von 5 bis 6
Pferdekraft , mit 2 Cichorienmühlen ,
geschätzt zu . 9,532
Eine Hofkapelle mit Thurm , Glocke ,
Altar und Stühlen , geschätzt zu . .
Ein großes Orangeriegebäuoe mit ge¬
wölbtem Keller , tarirt .
Ein WaaghauS von Stein erbaut » . mit
Blech gedeckt , mit der Brückenwaage ,
angeschlagen zu . .

8) Die Tyoreinfahrt mit einer Remise ,
geschätzt zu .
Ein neuer Holzschops auf Pfosten ge¬
stellt , angeschlagen zu .
Sämmtliche Gebäulichkeiten und Höfe
auf einem Flächenraum von 1 Jaucherk ,
geschätzt zu .
5 Jauchen Baum - , Gras - und GemüS -

garten , angeschlagen zu . 4250 fl,
Das Ganze ist mit einer Mauer umge¬

ben und liegt in Unterkrozingen an der
Landstraße .

Ferner :
b ) Ackerfeld .

4 Juchert hinter dem Fabrikgebäude ,
beiderseits neben der Grundherrschaft ,
tarirt . 3000 fl
2 Juchert im Dorfgewann neben dem

Flüßchen Neunmagen und EgidiuS
Rietsch von Krozingen , geschätzt zu
1 Viertel im Hungerbrunnen neben
Michael Uhli und Anton B i h l-
mann , angeschlagen zu . . . .

c) Wiesen .
1 Viertel im Feldrion neben Mathias

>assen s ch m i d t S Wittwe und Rosa
Hauser , tarirt .

Im Ganzen angeschlagen zu I35,8 »5fl . 12 kr.
Der Verkauf dieser Realitäten geschieht entweder im

Ganzen oder nach Adtheiiungen , je nachdem sich Liebhaber

zu de», einen oder andern vorfinden .
Vom Erlös ist V, baar an Massenpfleger , der Rest aber

vom Kausstage an » 5 Pcoz . verzinslich in sechs nach ein¬
ander folgenden JahrSterminen , wovon der erste auf Georgi
1843 , der letzte aber auf Georgi 1848 verfällt , nach diessei¬
tiger Anweisung zu bezahlen .

Die Steigerer haben genügende Bürgschaft zu stellen
und Fremde sich nebst diesem noch mit legalen Vermögens -
und Sitienzeugniffen hinlänglich auszuweisen

Die weiiern Bedingungen werden am Steigerungstage
bekannt gemacht , können aber noch vorher bei der Unter¬
zeichneten Stelle eingesehen werden .

Staufen , den 27 . Sept . 1842 .
Großh . dad . AmtSrevisoral .

L e r» b k e .
vckt. Grammelspacher ,

TheilungskommiffLr .

jv .915 . 1j Nr . 2650 . Kni klingen . ( Brenn¬

holzlieferung .) Wir sind höheren OrtS ermächtigt

worden , den diesseitigen Brennholzbetarf für den Winter

18 " / . »- bestehend in 14 Klaftern gemischtes Holz im Sum -

Nlissionswege an den Wenigstnehmenden zu begeben . Die

Lieferung muß zur Hälfte aus ungeflöStem buchenen und zur

Hälfte aus eichenem gesunden Scheiterholz zu 4 Schuh

Länge frei in 'S Klafter gesetzt, in das hiesige Brückenmaga¬

zin und zwar zur Hälfte , binnen 14 Tagen nach erfolgtem

Zuschlag und zur Hälfte nach 2 Monaten bewirkt « erden .

Die desfallfizen Angebote sind längstens bis zum
Freitag , den - 14 . Oktober d. I . ,

in Worten und Zahlen deutlich geschrieben mit der Ueber -

schrist „ Brennholzlieferung für das Haupifleneramt Knielin

gen betreffend " franko dahier einzureichen . Die Eröffnung

der Sllnimissionen geschieht am 15 . Oktober d . I . , daher

später einkommende Offerten nicht mehr berücksichtigt werden

können .
Kiiielitigtn , den 30 . September 1842 .

Großh . bad . Hauptsteueramt .

Oderzollinspektor : HauptsmiSkontroleur :

Schmolck . Pfeissenberger .
jc .779 .3j Nr . 11,418 . Konstanz . ( Schuldenlt .

quidation . ) In Sache « mehrerer Gläubiger gegen
Zuckerfabrik «» « D . H . Egloff dahier , Forderung betref¬
fend , hat man unter 'm 6 . September d . I . die Gant er¬
kannt , welche vom 12. August d . I . für eröffnet gilt und

zum Schuldenrichtigstegnngs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 26 . Oktober d . J >,

Vormittags 8 Uhr ,
Tagfahrt angeordnet .

Es werden nun alle Diejenige « , welche aus wa - immer
für einem Grund « , Ansprüche , n diese Gantmaffe machen

12 )

13 )

14 )

15)

1800 fl.

SO fl.

80 s

wollen , anmit anfgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu
machenden Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeichnen ,
und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkun¬
den oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der

Tagsahrt ein Maffepsteger und Gläubigerausschnß ernannt ,
auch Borg - und Rachlaßverglkiche versucht werden sollen ,
mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung des MaffepflegerS und GläubigerausschuffeS die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre -
tend angesehen werden .

Konstanz , den 20 . September 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H o n s e l l .
jv .819 .3j Nr . 22,415 . Breiten . ( Schulden ! ! ,

quidation, ) Kaspar Steiner , Bürger und Ackers¬
mann in Balierbach , will mit seiner Familie nach Nord -

amerika auswandern .
Es wird deshalb Tagfahrt zur Schnldenliquidation auf

Dienstag , den 18 . Oktober d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

mit der Aufforderung an dessen Gläubiger festgesetzt , an

gedachtem Tage ihre Forderungen dahier anzumelden , widri¬

genfalls dem KaSpar Steiner der Wegzug seines Ver¬

mögens gestattet werden soll , und den sich später meldenden

Gläubigern nicht mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen wer¬
den könnte .

Breiten , den 27 . September 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eichrodt .
jv .775 .3j Nr . 2l,S00 . Ob erkirch . ( Schulden -

l i q u i d a ti o n .) Gegen Laver Wagner , Drechsler von
Oppenau ist Gant erkannt , und Tagsahrt zum Rtchlig -

iellungS - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 19 . Oktober d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unierpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden »der An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und solle » in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des MaffepflegerS und Gläubigcrausichusses
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Oberkirch , den 3 . September 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
jv .658 .3j Nr . 21,420 . Oberkirch . ( Schulden¬

liquidation .) Joseph Blust « Eheleute von Mösbach ,
wollen mit ihrer Familie nach Nordamerika auswandern .
Es wird deßhaib Tagfahrt zur Schnldenliquidation auf

Montag , den 10 . Oktober ,
Vormittags 8 Uhr ,

« nberaumt und werde » dazu Diejenigen , welche Ansprüche
an dieselbe » zu machen gedenken , mit dem Anfügen vorge¬
laden , daß ihnen bei ihrem Ausbleiben von hieraus zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verholfen werden könnte .

Obeikirch , den 9 . Sept . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f e l i n .

sO . 762 . 3j Nr . 23,846 . Rastatt . ( Schuldenli¬
quid a t i o n .) Alois Merz Eheleute und Klemens M o s -

dacher Wiltwe von An wollen nach Nordamerika gnS-

wandern .
Zur Liquidation ihrer Schulden ist Tagfahrt auf

Donnerstag , den 13 . Oktober d . I -,
Vormittags 8 Uhr ,

aug,ordnet , und werden ihre Gläubiger dazu mit dem An¬

fügen vorgeladen , daß dem Nichterscheinenden später hier
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden kann .

Rastatt , den 9 . September 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

K u e n z e r .
sv .816 .3j Nr . 22,700 . Emmendingen . ( Sckul -

denliquidation .) Gegen den Israeliten Model DukaS
Haas von Nieveremmendingen haben wir Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum Richtigstellung » - und VorzugSverfah -
ren auf

Donnerstag , den 20 . Oktober , d . 3 -,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche an

die Ganimaffe machen wollen , aufgefordert , solche in der

angeordneien Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬

tigte schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder UntervsandSrechte zn bezeichnen ,
die geltend gemacht werden wollen , mit gleichzeitiger Vor¬

legung der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mil

andern Beweismitteln .
In derselben T - gfahrt wird ein Maffepsteger und Gläu -

bigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche werden

» ersucht werden , und die Nichterscheinenden solle » in Be¬

zug auf Borgvergleiche und Ernennung des MaffepflegerS
und GläudigerauSschnffeS als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden .

Emmendingen , den 23 . September 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

Selb .

jv . 715 .3j Nr . 23,600 . Rastatt . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen Laver Stöcker von Rothcn -

fels ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichtigsteUungS -
»nd Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 14 . Oktober d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejeni¬

gen , welche , aus waS immer für einem Grunde , Ansprüche
an die Masse zu machen gedenken , solche bei Vermeidung
de« Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehö -

rig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,

welche iiie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ei» Maffepsteger und
ein Gläubigerausschnß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des MaffepflegerS und Gläubigerausschnß, ,
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 19 . September 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
vckt. Wolfs ,

Akt . jnr .
jv . 756 .3j Nr . 16,370 . Ettenheim . ( Gläubi -

geraufforderung .) Joseph Bührle von Grasen¬
hausen hat Namens der nach Amerika auSgewanderten Jo¬
seph Broseme r ' schen Eheleute um Ausfolgnng deren noch
zurückgelassenen Vermögens gebeten .

ES werden daher allenfalisige Gläubiger derselben auf¬
gefordert , in der auf

Mittwoch , den 12 . Oktober d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei bestimmten Tagfahrt ihre Ansprüche
richtig zu stellen , widrigens dem Bevollmächtigten da » Ver¬
mögen ausgefolgt werden soll .

Ettenheim , ven 17 . September 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
jV .743 .3j Nr . 17,805 . Buchen . ( Aufforderung .)

De , seit längerer Zeit unbekannt wo abwesende Bernhard
Shönla von Mudau , wird aumit aufgefordert , seine Erb¬
ansprüche an die Verlaffenschaftsmaffe seiner zu Mudau ver¬
storbenen Schwester Christina Spönla , gewesene Ehefrau
des Leinenwebers Kaspar Scheuermann von Mudau ,

binnen vier Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen
lediglich zugetheilt werden wirv , welchen sie zukäme , wenn
rer Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gär nicht mehr a«
Leben gewesen wäre .

Buchen , den 21 . Sept . 1842 .
Großh . bav . f . l . Bezirksamt .

Lichtenaue r .
jv .8I4 .3j Nr . 27,494 . Mannheim . ( Auffor¬

derung ) Nachdem sich auf die öffentliche Aufforderung
vom 24 . März 1841 , weder Theodor Scott noch Leibes¬
erben desselben zur Empfangnahme des kuratorisch verwal¬
teten Vermögens kflrt haben , wird Derselbe für verschollen
erklärt , und das m 94 fl . bestehende Vermögen Desselben
großherzoglicher Staatskasse , welche allein sich darum ge¬
meldet hat , in fürsorglichen Besitz überwiesen .

Mannheim , de» 23 . Sept . 1842 .
Großh . Stadtamt .

Riegel .
vckt. Kühne .

jv .839 .3) Nr . 20,396 . Offenburg . ( Stäub i-

ge r a n f fo r d e r u n g .) Zur Schuldenliquidation
1 ) der Lorenz Joggerst ' schen Eheleute ,
2 ) der Georg Werner ' scheu Eheleute ,
3 ) der ledigen Rosina S i e b e r t ,
4 ) des Lorenz Sucher und seiner Ehefrau ,
5 ) des Johannes Gütle und seiner Ehefrau ,
6) der Andreas Iogger st ' schen Eheleute und
7) des Bartbolomä Siebert und seiner Ehefrau ,

sämmtliche von Bohlsbach , welche » ach Nordamerika e«S-
wandern wollen , wird Tagfahrt auf

Dienstag , den 11 . Oktober d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberauint , wozu deren etwaige
Gläubiger unter dem RechtSnachtheile vorgeladen werden ,
daß ihnen weiter zu ihren etwaigen Forderungen nicht » er -

holfen werden könne .
Offenburg , den 27 . September 1842 .

Großh . bad . Obetantt .
Kern .

jv .825 .3j Nr . 20,208 . F r e i b u r g . (Vakante Ak¬

tuar st e l l e n .) Bei diesseitigem Amte sind zwei AkiuarS -

stellen , jede mit 350 fl . Gebalt , frei , welche sogleich besetzt
werden sollen . Rezipirte AkiuarS , welche dazu Lust tragen ,

haben ihre Anmeldungen , unter Anschluß glaubwürdiger Ab¬

schrift der Rezeptionsurkunden , nebst Zeugniß über ihre bis¬

herige Dienstleistung portofrei anher zu senden .
Freiburg , den 28 . September 1842 .

Großh . bad . Landamt .
W e tz e l.

Vlit. D e e g e r.

jv .84l .3j Nr . 9475 . Äest - tte " - und todt -

erk 1 ärung .) Schmied « ran , O b r I st von Buhl wurde

weaen Trunkenheit und verschwenderischer Lebensweise durch
Beschluß vom 29 . April d . I . IM ersten Grad mundlodt er¬
klärt und ihm der Müller Simon Jndlekofer von Bühl
als Pfleger beigegeben , ohne dessen Mitwirkung derselbe
keine im Landrechtssatze 513 erwähnten Rechtsgeschäfte vor¬
nehmen darf ; was hiermit zur öffentlichen Kennrniß ge¬
bracht wird .

Jestetten , den 27 . September 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M a i n h a r d.
vckt. Hefter ,

Akt . jur .
jv .843 . 1j Nr . 23,921 . Bruchsal . ( Präklusiv -

Kescheid .) In der Gantsache des verlebte » Franz Anton
Musch von Bruchsal , werden hiermit auf Antrag der

Gläubiger alle Diejenigen , welche die Anmeldung ihrer
Forderungen unterlassen haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

V . R . W .
Bruchsal , den 27 . Sept . 1842 .

Großh . bad . Oberamt .
v. Faber .

jv .824 . 1j Nr . 14,680 . Karlsruhe . ( Präklu¬
sivbescheid .) Alle Diejenigen , welche ihre Ansprüche
an die Gantmaffe des Zeugschmied Ludwig D ä n z e r da¬

hier nicht angemeldet haben , werden hiermit von derselben
ausgeschlossen .

V . R . W .
Erkannt Karlsruhe , den 22 . September 1842 .

Großh . bad . Stadtamt .
Faller .

vckt. Heinrich .
jv .6ll .3j Durlach . ( Gesuch .) Bei

Wolfs in Durlach kann ein tüch-

j,ger Gehülfe mit guten Zeugnissen versehen ,
tz sogleich eintreten .

"
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